
*s® 47W Stück»

«och Kehkrig ssnv&gt; vor? neuen in hicsigem Fürstf. Waisenbaus in der Unter-Neustadt aufgelegt
und abgedruckt worden; so wird solches hierdurch dem Pudlico mit der Nachricht bekannt
gemacht, daß rummehro auch Liess coMplette Vorschriften um io^ Alb. in ersagteni Fürst!.
Waisen Haus zu haben sin d.

L8) Der CanzeUift und Schreibmeister Hildewig', dermalen wohnhaft hinter dem Rathhaus i»
dem Kniestischen Hause-in Nro. 794. dem sogenannten Judrnbrunnen gegenüber, offerirk dem
Pudlico zn äst. mrd jedcr Stunde in der Schreiberey den Kräften gemäs seine Dienste,

ry) Aste und jede Ieitungs - Prännln-erations - Gelder, sowohl für hiesige als auch alle auswär
tige Politische-und Gelehrte-Zeitungen, inzl. Intelligenz - Blätter ( ausgenommen das hiesi-

' ge Iinelltgen; - Blatt oder Cvmmereien - Zett»ng, wovor immeäiate dem Waisenhaus zu bezah

len ist) werden an den dermaligen Oder-PoftamtS-Eaßirer Hrn. Lörrbecker entrichtet, aller
- Rückstand aber von diesem und mehren Jahren wird noch an den nunmehrigen Hrn. Ober-

Rechnungs-Rath Reinück bezahlt. Cassel, den izten Noo. 1782.
So) Ein junger großer Hühnerhund mit weiß und braun gezeichneten auch z großen braunem

Flecken, hat sich vor einigen Tagen verlvhrea, wer solchen aufgefangen, oder davon Nachricht
geben kan, wolle solche» in No. 73 auf der Obrrneuftadt anzeigen und dagegen eine gute
Belohnung erwarten/

Sr) Ein braun siebenjähriges Drenstpferd stehet in Nro. 73 auf der Oberneuffadt zu verkaufen.
Sa) Herr Fried. Christian Franz Köhler, welcher sich allhrer an der Fulda-Brücke in deS Hrn»

Costrus Hause etädIrrt hat, empfiehlt sich dem Pudlico beßlen», Er verspricht gute Bedie
nung und die billigsten Preise mit folgenden Waaren , ale&gt; ; Hauben, Blumen, Federn auf
Hüthe für Dame», und auf blosse Frisuren.vcrschredene Sorten von Flodren, gemahlten und ein
fachen wie auch asten Sorten orvinairen Bändern, asten Couleuren Engl. Fllet- Seide auch Awirn.. &gt;
Desgleichen ist bey' selbigem zu haben? verschiedene Sorten von feinen und ordwairen
Eassee, Candrs und weissen Huthzncker, aste Sorten von feinen und ord. Gewürzen, grosse und
klc ine Rosinen , Dal. Mandeln , Earvlrnrr-Reist, Perl-und erd. Gerste, verschiedene Sor-

. ten ord. Thee, wie auch extra fein Genueser Earavanen-Thee in Bley mit Atlas überzogen,

da» Pfund 4 Rthlr. Hast. Butter, Käse, Provencer-Laumöhl, ord- Baumöbl. Rüböhl, Thran,
Eßtg, Syrup, Talg-Lichter, auch echt Engl. Steinguth, und doppelte Braun sch w. Schiff-
Mumme, die Bonteiste 2 z Ggr. oder 5 Boukeillen für i Rthlr.

S3) Beym Hr. Heinrich Mm König von Preussen ist ausser den gewöhnlichen Sorten Rhein-
. nud Franzweinen frischer Alant» und Schleenwein die Bout. io Alb. 8 hlr. desglelchen frischer

Mostert in Krügen oder ia Bont. mit dem Krvg 24 Alb. mit der Bout» id Alb. und die D
Maas 8 Mb. zu haben.

«4) Auf dem Gouvernements; Platzbey Hr. Darmsiadtcr sind die bereit- bekannte Weine, als?
Rheinwein die Bout. l6 Mb» m Alb. tz hlr. und 8 Md. Pontac 8 Alb. Petit Bonrgogne 10»

 Alb. 8 hlr. Mastaga ?6 Mb. Cahors und Roquemaure 10 Alb. 8 hlr. HöNmger Bleicher io&gt;
Wb 8 hlr. alter Fran zwei n&lt;to Alb. 8 hlr. 8 Alb. und d-Ald Batavia Arrac i Rthlr. Wein-

Essig das Maas 8 Md. wir auch fein er Hey sau Thee 1 Pf. z Rthlr. Choison, Peccvmid grü
ner Thee r Pf. 2 Rthlr. Dmien-Materialien und verschiedene Fardwaaren, vielerley Anßlän»
tzischer Rauch Toback in civilen Preist, feine Düvguerker Earotten ^die 100 Pf. 22 Rthlr. ge»

&lt;' mahlner St. Omer loo Pf. 22 Rthlr. und 4; Pf. r Rthlr. Hanauer Sans Sauce, Maroccv,
Grand Cardin»! Tabac de Paris l Pf. in Bley 10 Mb. 8 hlr.. St. Omer in Bley das Pf. 7
Alb. Naturel Violet in Mey ü Pf. i Rthlr. Holländer in Bley 7 Pf. t Rthlr. und viele Sor

ten mehr, zu haben. Diejenige welche sich mit ein oder den andern Artikeln au» ft in ent

Waaren Lager zu versehen Belieben tragen, können sich nicht nur Pteißwürdiger Waare, fonderw
auch der promptesten Bedienung versichern.

SS) Bey &gt;em Gärtner Schellhase jun» am Carls-Thor sind diesen Winter durch BougnetK
welche mit allerley getriebene« Mumen «ud Orange«-Früchte, MyNthen und Koraüen, wie

a-uch


